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In einem bayernweiten Verbund zur  Hochschuldidak-
tik der MINT-Fächer (HD MINT) führen Lehrende in ih-
ren Veranstaltungen verständnisorientierte Methoden 
ein. Die Umsetzung wird vom Institut für Hochschul-
forschung  und -planung (IHF) in München wissen-
schaftlich begleitet und vom Projektbüro am Didaktik-
zentrum in Ingolstadt (DiZ) inhaltlich betreut.

Zu den Hochschulen des Verbundes zählen neben der  
TH Nürnberg noch die Hochschulen Amberg-Weiden, 
Augsburg, München, Rosenheim und Weihenste-
phan. An den Hochschulen sind jeweils interdiszipli-
näre Teams aus wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern verankert, die interessierte Lehrende 
bei der  Umgestaltung ihrer Lehrveranstaltung unter-
stützen.

Die Zusammenarbeit erfolgt individuell und bedarfso-
rientiert. Wichtige Schwerpunkte sind:
• Beratung zu zielorientiertem Methoden-
 einsatz
• Unterstützung bei der Konzeption und 
 Umsetzung
• Begleitung und Feedback bei der Durch-
 führung

Besonderer Wert wird bei der Umsetzung neuer 
Lehrmethoden auf die Orientierung an fundierten 
Gestaltungsprinzipien aus der Lernforschung gelegt, 
wie operationalisierte Lernzielformulierung oder Con-
structive Alignment. Letzteres betont, wie wichtig es 
ist,  angestrebte Lernergebnisse, Lehrmethodik und 
Prüfungsgestaltung aufeinander abzustimmen.

Die eingesetzten Lehrmethoden stellen Interaktivität 
und Individualität in den Vordergrund. Ziel ist eine ver-
stärkte Förderung des Grundverständnisses und eine 
höhere Studienzufriedenheit. Die Grundlage für Feed-

back und Qualitätssicherung bilden die hochschul-
übergreifende wissenschaftliche Begleitforschung, 
Hospitationen in den Lehrveranstaltungen sowie me-
thodenspezifische Befragungen der Studierenden.

Das Verbundvorhaben HD MINT ist Teil des gemein-
samen Bund-Länder-Programms für bessere Studi-
enbedingungen und mehr Qualität in der Lehre, dem
„Qualitätspakt Lehre“.

Abb.1: Verständnisfragen während der Vorlesung: 
Interaktivität ermöglicht individuelle Rückmeldungen
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